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Richtfest Bushaltestelle Hundersingen 
 
Letzten Samstag feierten die Hun-
dersinger ein kleines Richtfest für 
ihre neue Bushaltestelle, die in Ei-
genleistung gebaut und aufgestellt 
wurde. Insgesamt ca. 70 Stun-
den erforderten die Konstruktion 
und der Bau. Die Gemeinde hat 
mit rund 2.500 Euro das Material  
finanziert. 
OV Fischer erinnerte daran, dass 
der Wunsch von Eltern nach einer 
sichereren Haltestelle vom Ort-
schaftsrat aufgegriffen und um-
gesetzt wurde. Sie befindet sich 
jetzt etwas weiter weg vom Stra-
ßenrand an einem geräumigeren 
Ort. Hier besteht weniger Gefahr, 
dass spielende Kinder, von denen 
es in Hundersingen inzwischen ei-
nige gibt, auf die Straße geraten. 
Sie bedankte sich auch ausdrück-
lich bei Patrik Braig, der den Plan 
erstellt, seine Halle zum Bau zur 
Verfügung gestellt und das Ma-
terial besorgt hatte. Ohne diesen 
Gemeinsinn wäre es nicht möglich 
gewesen, wobei man natürlich die anderen fleißigen Helfer nicht vergessen darf. 
Bei Gulaschsuppe, Glühwein und Kinderpunsch hatten sich trotz des eisigen Windes 
nicht wenige eingefunden um das Richtfest gemeinsam zu feiern. 
Die Gemeinde hat inzwischen schon das Landratsamt und die Busunternehmen in-
formiert, und sobald die neue Haltestelle angefahren wird, wird im Amtsblatt und in 
der GemeindeApp darauf hingewiesen. 
  
OV Fischer
 

Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Do.  14.00 - 18.00
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann  
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Mi.  16.00-18.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Aktuelle Coronazahlen Oberstadion 
Stand 23.03.2022 
Positiv getestet: 40 
Personen in vorsorglicher Quarantäne: 1

Uhrzeitumstellung auf Sommerzeit 
 
Am 27.03. wird die Uhr um eine Stunde vorgestellt. 
Die Zeitumstellung findet nachts um 2:00 Uhr statt. 
 

 

Uhrzeitumstellung  
auf Sommerzeit 
Am 27.03. wird die Uhr um eine Stunde 
vorgestellt. 
Die Zeitumstellung findet nachts um  
2:00 Uhr statt. 
  

Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen 
von 9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
02.04.2022 
07.05.2022 
04.06.2022 
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin un-
ter 07357/9214-0, über unsere Homepage: 
www.oberstadion.de oder über die Bürger APP und 
vergessen Sie Ihren Mundschutz nicht. 
Ihr Bürgermeisteramt

Helfer gesucht 
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde, 
den Osterbrunnen können wir 
auch dieses Jahr nicht stellen, 
aber den Bereich vor dem Krip-
penmuseum/ Pfarrhof österlich 
schmücken. 

Am 2. + 3. April möchten wir ab 10 Uhr im Bürgersaal die an-
fallenden Arbeiten: wie Kranzen und stecken des Torbogens 
für den Eingang zum Pfarrhof, sowie Ausbesserungsarbeiten 
an den verschiedenen Skulpturen und Palmen erledigen. 
Wer hat Lust und Zeit uns an diesem Wochenende zu unter-
stützen? 
Wir freuen uns über jede helfende Hand. 
Bitte melde dich unter: kulturbuero@oberstadion.de oder Tel. 
0152/24842830. 
Vielen Dank. 
Das Osterbrunnenteam

Informationen  
zur Eigentumsförderung  
Wohnungsbau BW 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wän-den wohnen möchten. Ehepaare, 
Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgeset-zes, 
auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Al-
leinerziehende mit mindes-tens einem haushaltszugehörigen 
Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen Woh-
nungsbedürfnissen, müssen dazu die Einkommensgrenze zum 
aktuellen Förderpro-gramm Wohnungsbau BW einhalten und 
das geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu 

fördernde Objekt muss familiengerecht sein. Keine Förderung 
erhält, wer bereits über angemessenen Wohnraum verfügt. 
Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der Antrag-steller 
vermögend genug ist, um sich mit angemessenem mit Wohn-
raum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist dann 
nicht gerechtfertigt. 
Das Land fördert folgende Maßnahmen: 
•  Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vor-

haben mindestens die energetische Voraussetzung Neu-
baustandard Plus oder Energiesparhaus erfüllt 

•  Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen  zur Schaf-
fung zusätzlichen Wohn-raums einschließlich notwendiger 
Begleitmaßnahmen 

•  Anpassungsmaßnahmen zum altersgerechten Umbau  
bestehenden Wohnraums, sofern dabei die aktuellen An-
forderungen der DIN 18040-2 erfüllt werden 

• Erwerb bestehenden Wohnraums  
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zins-
verbilligung erstreckt sich auf 15 Jahre, der Tilgungssatz be-
trägt 2,25 Prozent. 
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjäh-
rigen Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit 
steigender Zahl haushaltszugehöriger Kinder. Neubauvorha-
ben mit der energetischen Anforderung Neubaustandard Plus 
erhalten zudem einen Tilgungszu-schuss von 20.000 Euro. 
Energiesparhäuser können durch einen Tilgungszuschuss bis 
zu einer Höhe von 3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des 
Bundes unterstützt werden. 
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose 
Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen 
der L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Er-
gänzungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, 
welche innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzu-
kommen. Die Ergänzungsförderung besteht nach den der-
zei-tigen Förderrichtlinien in einem weiteren Tilgungszuschuss 
bzw. beim Familienzuwachsdar-lehen einer Zinsverbilligung. 
Weitere Informationen und Antragstellung  
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die 
L-Bank richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz oder Mobilfunknetz und -provider, 
Mo. - Fr. 8 - 16.30 Uhr) 
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Fi-
nanzierungsrechner die Förder-fähigkeit eines Vorhabens zu 
ermitteln. (https://finanzierungsrechner.l-bank.de) 
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Schillerstr. 30, 89077 Ulm, Tel.: 0731/185-1878 

Veranstaltungen

Bauwagen Oberstadion  
lädt ein zur Ukraine-Charity-Party 
Die Jugend in Oberstadion ist seit 4 Wochen entsetzt über die 
katastrophalen Umstände, die in der Ukraine seit Kriegsaus-
bruch herrschen. Da wir mit dem Thema tagtäglich konfrontiert 
werden, wollen wir uns als Jugendgruppe für eine friedliche 
Welt einsetzen. 
Diesen Freitag, am 25.03 ab 20:30 Uhr, planen wir deshalb 
eine Charity-Party, um für die aktuelle Situation in der Uk-
raine Geld zu sammeln. Der komplette Gewinn wird an die 
Hilfsorganisation „Aktion Deutschland hilft“ gespendet, die 
Nothilfe den vom Krieg betroffenen  Menschen leistet  und 
den Fliehenden hilft. 
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen zu kommen Es gelten 
die aktuellen Corona-Regeln.
 

Informationen zur Eigentumsförderung Wohnungsbau BW    

Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, die in den eigenen vier Wän-
den wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgeset-
zes, auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerziehende mit mindes-
tens einem haushaltszugehörigen Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen 
Wohnungsbedürfnissen, müssen dazu die Einkommensgrenze zum aktuellen Förderpro-
gramm Wohnungsbau BW einhalten und das geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. 
Das zu fördernde Objekt muss familiengerecht sein. Keine Förderung erhält, wer bereits über 
angemessenen Wohnraum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der Antrag-
steller vermögend genug ist, um sich mit angemessenem mit Wohnraum zu versorgen. Eine 
sozial orientierte Förderung ist dann nicht gerechtfertigt. 

Das Land fördert folgende Maßnahmen: 

Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben mindestens die 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Auslegungsbeschlüsse 
13. Änderung der 1. Teilfortschreibung 2030 des Flächennutzungsplans der 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

ie Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen hat am 15.03.2022 in 
fentlicher Sitzung die Planentwürfe der 12. und 13. Änderung der 1. Teilfortschreibung 2030 des 

Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen in der Fassung vom 
22 gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

Die Planentwürfe mit Begründungen und Umweltbericht  
in der Fassung vom 15.03.2022 werden vom  

04.04.2022 bis einschließlich 16.05.2022 

bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Erdgeschoss, Zimmer 3 
Besprechungszimmer), Marktstraße 7, 89597 Munderkingen öffentlich ausgelegt und 

können während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Stellungnahmen bzw. Umweltinformationen, die gemeinsam mit den Planunterlagen öffentlich 
ausgelegt sind: 

Änderung 
Umweltbericht mit Informationen zu den wesentlichen Auswirkungen auf die Schutzgüter Boden 
und Geologie, Fläche und unzerschnittener Raum, Wasser, Klima, Flora (insbesondere 
Streuobstbestand und FFH-Mähwiesen) und Fauna (insbesondere Vögel und Fledermausarten) 
und deren naturschutzfachliche Bedeutung der Flächen und Auswirkungen auf Lebensräume und 
Wirkungsgefüge, Landschaftsbild, Mensch und Erholung sowie Kultur und sonstige Sachgüter 
sowie Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung mit Bestandsaufnahme der oben genannten 
Schutzgüter, Konflikte und Beeinträchtigungen sowie Eingriffe und deren Ausgleich vom 
15.03.2022 (Büro Zeeb & Partner, Ulm) 

Stellungnahme BUND Regionalverband Donau-Iller, NABU und Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg vom 05.09.2021 zu den Belangen: 
Flächenverbrauch, Natur-, und Artenschutz, Durchschneidung Biotopverbund, Wegfall 
Streuobstbestand, Boden, Flora und Fauna 

Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen, Referat 21 vom 06.09.2021 zu den 
Belangen: 
Landschaftsverträgliche Bauweise, Flächenverbrauch, Boden 

Stellungnahme des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Abteilung Forst und Naturschutz vom 
07.09.2021 zu den Belangen: 

Mähwiese, Flächenverbrauch, Artenvielfalt, Boden, Flora und Fauna 

Stellungnahme des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Abteilung Landwirtschaft vom 07.09.2021 
zu den Belangen: 

Öffentliche Bekanntmachung
Auslegungsbeschlüsse 
12. und 13. Änderung der 1. Teilfortschreibung 2030 des 
Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen 
Die Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen hat am 15.03.2022 in öffentlicher Sitzung die 
Planentwürfe der 12. und 13. Änderung der 1. Teilfortschrei-
bung 2030 des Flächennutzungsplans der Verwaltungsge-
meinschaft Munderkingen in der Fassung vom 15.03.2022 
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen. 
Die Planentwürfe mit Begründungen und Umweltbericht 
in der Fassung vom 15.03.2022 werden vom 
04.04.2022 bis einschließlich 16.05.2022 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Erdge-
schoss, Zimmer 3 (Besprechungszimmer), Marktstraße 7, 
89597 Munderkingen öffentlich ausgelegt und können wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Stellungnahmen bzw. Umweltinformationen, die gemeinsam 
mit den Planunterlagen öffentlich ausgelegt sind: 
  
12. Änderung 
- Umweltbericht mit Informationen zu den wesentlichen 
Auswirkungen auf die Schutzgüter Boden und Geologie, Flä-
che und unzerschnittener Raum, Wasser, Klima, Flora (insbe-
sondere Streuobstbestand und FFH-Mähwiesen) und Fauna 
(insbesondere Vögel und Fledermausarten) und deren natur-
schutzfachliche Bedeutung der Flächen und Auswirkungen auf 
Lebensräume und Wirkungsgefüge, Landschaftsbild, Mensch 
und Erholung sowie Kultur und sonstige Sachgüter sowie 
Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung mit Bestandsaufnahme 
der oben genannten Schutzgüter, Konflikte und Beeinträchti-
gungen sowie Eingriffe und deren Ausgleich vom 15.03.2022 
(Büro Zeeb & Partner, Ulm) 
  
-  Stellungnahme BUND Regionalverband Donau-Iller, NABU 

und Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg vom 
05.09.2021 zu den Belangen: 

  Flächenverbrauch, Natur-, und Artenschutz, Durchschnei-
dung Biotopverbund, Wegfall Streuobstbestand, Boden, 
Flora und Fauna 

-  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen, Re-
ferat 21 vom 06.09.2021 zu den Belangen: 

 Landschaftsverträgliche Bauweise, Flächenverbrauch, Boden 
-  Stellungnahme des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Ab-

teilung Forst und Naturschutz vom 07.09.2021 zu den Be-
langen: 

  FFH-Mähwiese, Flächenverbrauch, Artenvielfalt, Boden, 
Flora und Fauna 

-  Stellungnahme des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Ab-
teilung Landwirtschaft vom 07.09.2021 zu den Belangen: 

 Flächenverbrauch, Boden 
-  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen, Re-

ferat 55 Naturschutz und Recht vom 08.09.2021 zu den 
Belangen: 

 Ausweisung FFH-Gebiet, Boden, Flora und Fauna 
-  Stellungnahme des Kreisbauernverbands Ulm-Ehingen e.V 

vom 31.08.2021 und 08.09.2021 zu den Belangen: 
 Ausgleichsmaßnahmen, Boden 
  

13. Änderung 
-  Stellungnahme des Regierungspräsidiums Tübingen, Re-

ferat 21 vom 06.09.2021 zu den Belangen: 
  Wasser, Hochwasserschutz, Überschwemmungsgebiet, 

Wasser und Boden 
  
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Planentwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Marktstraße 7, 
89597 Munderkingen abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Auf Grund 
der Corona Pandemie bitten wir um vorherige Terminabstim-
mung mit der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Herrn 
Kuch (Tel. 07393/598240, E-Mail: kuch@munderkingen.de). 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
Änderungen des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt 
bleiben können, §§ 3 Abs. 2 BauGB und 4a Abs. 6 BauGB. 
Ebenfalls wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die aus-
zulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der 
Internet-Adresse 
https://www.vg-munderkingen.de/startseite/informationen/
flaechennutzungsplanverfahren.html 
eingestellt. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, Vormittag:  08.30 bis 11.45 Uhr 
Montag bis Donnerstag, Nachmittag: 13.45 bis 16.00 Uhr 
  
Dr. Michael Lohner 
Verbandsvorsitzender
 

Sterbefälle:
Am 11.03. verstarb Herr Erwin Rieger, Moosbeuren. 
  

Herzliche Anteilnahme
 

 

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 
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Gartenabraumsammlung
Am 29.03.2022  findet die 1. Gartenabraumsammlung im Jahr 
2022 statt. Bitte stellen Sie ab 07.00 Uhr das Grüngut gut 
sichtbar an den Straßenrand. 
Es wird nur Grünmüll mitgenommen der entweder gebündelt 
ist oder in kompostierbaren Säcken des LRA Alb-Donau-Krei-
ses bereitsteht. Diese Säcke können Sie auf dem Rathaus 
oder bei der Postagentur zum Preis von 0,75 Euro erwerben. 
Weil die Fa. Braig den Grünmüll von Hand verladen muss, 
sollten die Bündel und Säcke ein Gewicht von 15 kg nicht 
überschreiten. 
Wichtig! Verwenden Sie zum Bündeln Schnüre, die kom-
postierbar sind, keine Kunststoffschnüre! 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde am 22.03. 
ein Schlüssel abgegeben. Gefunden wurde dieser in Obersta-
dion in der Schwörgasse.  
Der Eigentümer soll sich bitte unter der Rufnummer: 
07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
Ihr Bürgermeisteramt 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 
oder  (07393) 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 
oder  (0152) 11727431 
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis  
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste
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Schüler setzen ein Zeichen 
für den Frieden in der  
Ukraine 
Das aktuelle politische Gesche-
hen in der Ukraine beschäftigt 
auch unsere Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 1 - 10 der Schule an der Donauschleife 
sehr. Sie sind von den Bildern der Zerstörung und den Men-
schen auf der Flucht sehr betroffen. Aus diesem Grund wurde 
und wird dies im Unterricht in verschiedenen Fächern immer 
wieder thematisiert und behandelt. 
Frieden ist ein unbezahlbares Gut und wir als Schule wünschen 
dies allen Menschen. So entstand der Gedanke gemeinsam 
mit den Schülern ein Zeichen zu setzen. Die Schüler*innen der 
Klassen 1 - 6 bastelten unzählige Friedenstauben, welche die 
Fenster der Klassenzimmer schmücken. 
Das Wort „FRIEDEN“ bildeten die Schüler*innen der Sekun-
darstufe auf dem Pausenhof.  

Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 26. März bis 03. April 2022 

 
Hinweise und Mitteilungen 

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag   09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 

Telefonnummern: 
Kath. Pfarramt Oberstadion:  07357-555 
Fax-Nr. 07357-921080, 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de    

Kath. Pfarramt Munderkingen: 07393-2282 
Fax: 07393-953982, 
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de 

Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikums-
verkehr nur nach vorheriger Anmeldung geöffnet. 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour Tel. 07393-2282 
 oder 07393-953977 

Pfarrer Dr. Venatius Oforka  Tel. 07357-555 
 oder 0152-11727431 
E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeindereferentin   Tel. 07393-959902 
luise.ziegler@drs.de 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralreferentin   Tel. 07393-959901 
francesca.trautner@drs.de 
Roland Gaschler, Seniorenbeauftragter Tel. 07391/758315 
Roland.Gaschler@drs.de 
Aaron Schmidt, Jugendreferent   Tel. 07357-555 
Aaron.Schmidt@drs.de 
  
Kirchengemeinde Unterstadion: 
www.kirchengemeinde-unterstadion.de / www.kgust.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm www.Katholische-Kirche-ulm.de

Wir bitten um Beachtung! 
Der Adressenteil wird ab jetzt nur noch einmal im Monat ver-
öffentlicht, aus diesem Grund bitten wir Sie, die Adressen 
und Öffnungszeiten der Pfarrbüros eventuell aus dem Ge-
meindeblatt auszuschneiden und aufzubewahren. 
Die Telefonnummern von Herrn Pfr. Pitour und Herrn Pfarrer 
Oforka sowie der Pfarrbüros werden nun auch in der Liste 
des Gemeindeteils unter „Wichtige Rufnummern“ aufgelistet. 

Vierter Fastensonntag C 
Gib nie einen Menschen oder die Hoffnung auf ihn lieblos auf, 
denn es könnte selbst der verlorene Sohn, der am tiefsten 
Gesunkene, doch noch gerettet werden. 
Sören Kierkegaard 

Mich hat das immer beeindruckt: 
Der Vater lässt den verlorenen 
Sohn noch nicht einmal ausreden 
- er hat ihn einfach umarmt. 
Der Sohn hatte sich schon eine 
Rede zurechtgelegt, aber der Va-
ter hat ihn einfach umarmt! 
 

Gottesdienstregeln  Stand 09.02.2022 
• Die Erfassung der Teilnehmer entfällt 
• Abstandsregel von 1,5 m 
• Eingeschränkter Gemeindegesang ist möglich- bitte eig-

nes Gotteslob mitbringen! 
• Während des Gesangs bitte die Maske nicht abnehmen! 
• Ab dem 6. Lebensjahr ist während des gesamten Gottes-

dienstes ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Personen ab dem 18. Lebensjahr sind nun verpflichtet eine 
FFP2- Maske zu tragen. 

• Teilnahmeverbot bei Kontakt zu einer mit dem Corona Vi-
rus infizierten Person innerhalb der vergangenen 14 Tage 
oder bei typischen Krankheitssymptome Fieber, trockener 
Husten, Störung Geschmacks- oder Geruchssinn 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Kirchengemeinderat 
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Abwesenheit Sr. Luise 
Sr. Luise ist vom 25.03.2022 bis zum 13.04.2022 beim Ge-
neralkapitel ihrer Gemeinschaft in Tansania. Nach Ostern hat 
sie noch Urlaub und ist ab dem 25.04.2022 wieder erreichbar. 
  
Beichtgelegenheit vor Ostern 
Sie sind herzlich eingeladen zu Beichte und Beichtgespräch: 
In Munderkingen an folgenden Samstagen: 
26.03.22  um 17.30 Uhr;  09.04.22  um 17.30 Uhr. 
Weil das Beichtzimmer in Pandemiezeiten zu klein ist, findet 
die Beichte im Gemeindehaus St. Michael im kleinen Saal 
statt. Mundschutz muss hierbei getragen werden. 
Herzliche Einladung an Gläubige aus allen Gemeinden! 
  
Passionsmusik St. Dionysius 
Der Kammerchor VOX HUMANA Ulm/Neu-Ulm singt unter 
der Leitung von Christoph Denoix in St. Dionysius Munder-
kingen am Sonntag, 3. April um 17 Uhr eine Passionsmusik 
mit Werken aus der Renaissance und dem Barock. Darunter 
jenen berühmten Psalm von Gregorio Allegri, der dem päpst-
lichen Petersdom vorbehalten war - bis ihn Mozart hörte und 
notierte. Von Mozart ertönt sein „Ave verum“, von Heinrich 
Schütz die Lukas-Passion. 
Solisten sind: Philipp Schulz (Jesusworte) und Nikolai Morev 
(Evangelist), der auch die Orgel spielt. 
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden gebeten. 
 

Kinder und Jugendliche leiden beson-
ders unter Pandemie, Krieg und Flucht 
Die einfache Erkenntnis, dass Kinder und 
Jugendliche besonders geschützt wer-
den müssen, wird uns jeden Tag durch 

das Gegenteil vor Augen geführt: sie leiden ganz besonders 
unter den Plagen unserer Zeit. Das ist furchtbar, denn wer 
früh im Leben so etwas erlebt, bei dem fällt es nicht auf ein 
gewachsenes Grundvertrauen in das Leben, sondern bei dem 
wird dieses fundamental erschüttert. 
Innerhalb weniger Wochen sind Millionen Menschen aus der 
Ukraine in die Nachbarländer geflohen. Seit Kriegsende 1945 
gab es keine solchen Flüchtlingsbewegungen mehr. Die Züge 
aus der Ukraine nehmen fünfmal so viele Menschen auf, wie 
sie eigentlich fassen können, die Geflüchteten - Frauen, Kin-
der und alte Menschen - dürfen und können nur einen kleinen 
Rucksack mitnehmen, keine Koffer. Sie kommen mit leeren 
Händen an und brauchen alles. Die Menschen im Kriegs- und 
Krisengebiet sind dringend auf Hilfe angewiesen. 
Wir sind im Kontakt mit der Caritas im polnischen Lublin, dem 
Grenzgebiet zur Ukraine. Die Caritas Lublin unterstützt die Massen 
von Menschen, die angekommen sind und ankommen mit dem 
Nötigsten: Unterkunft, Lebensmittel, Kleidung. Im Moment sind 
Geldspenden aus unserer Sicht die beste Möglichkeit an Unter-
stützung. Was benötigt wird, kann vor Ort gekauft werden. Somit 
kann auf kurzem Weg zielgerichtet und konkret geholfen werden. 
Diese Hilfe möchten wir unterstützen. Gerne leiten wir Ihre 
Spende direkt und ohne Abzüge an die Caritas Lublin weiter. 
Caritas Ulm-Alb-Donau, Sparkasse Ulm,  
Verwendungszweck: Lublin 
IBAN DE65 6305 0000 0000 0265 41 
Die seit zwei Jahren andauernde Pandemie hat ihre Spuren bei 
Kindern und Jugendlichen hinterlassen. Die Maßnahmen zur 
Pandemiebekämpfung haben schmerzlich verdeutlicht, dass 
wir zu wenig auf junge Menschen blicken; ihre Bedürfnisse 
und Rechte standen nicht an erster Stelle 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 26. März 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit Gemeindehaus Munderkingen 
18.00 Uhr Rosenkranz Munderkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 

Sonntag, 27. März 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
18.30 Uhr Bußfeier Oberstadion 
Montag, 28. März 
18.30 Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof Oberstadion 
Dienstag, 29. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
Mittwoch, 30. März  
07.30 Uhr Laudes im Gemeindehaus Munderkingen 
 (3G-Regelung) 
07.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
15.00 Uhr Friedensrosenkranz Frauenbergkirche Munder-

kingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
Donnerstag, 31. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion  
Freitag, 01. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
Samstag, 02. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 03. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 

St. Martinus  
Oberstadion

Vorabend 4. Fastensonntag 
Samstag, 26. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von der Musikgruppe 
 -Bitte bringen sie Ihr eigenes Gotteslob mit- 
 Minis: Jule F., Theresa W., Hannah G., Jasmin 

Sch. 
4. Fastensonntag 
Sonntag, 27. März 
18.30 Uhr Bußfeier 
 Minis:  Marwin G., Lukas Sch., Hanna Sch., 
 Jakob W. 
Montag, 28. März 
18.30 Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof 
Mittwoch, 30. März 
07.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 Minis: Silvan B., Jannis W., Greta W., Jannik Sch. 
Freitag, 01. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag f. Rosa Winghart 
 Jahrtag f. Theresia Missel 
 Ged. f. Elsa Ried 
 gest. Jahrtag f. Maria u. Franz Ried 
 Minis: Jonas R., Lukas R., Leonie K., Emma M. 
5. Fastensonntag 
Sonntag, 03. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Lisa M., Lenia H., Emma W., Celina Sch. 
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Filialkirche St. Wendelin 
Moosbeuren

Mittwoch, 30. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis:  Johannes H., Benedikt H., Noah H., Linus 

Sch. 

 
St. Martinus Grundsheim

Dienstag, 29. März 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Edeltraud Buck u. v. A. 
 Ged. f. Benjamin Gumper 
 Ged. F. Eugen Rettich 
Vorabend 5. Fastensonntag 
Samstag, 02. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

4. Fastensonntag 
Sonntag, 27. März 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Projektchor zur Glockenweihe Hunderingen 
„Sänger gesucht“ 
Unsere Kirche in Hundersingen bekommt neue Glocken. 
Diesen besonderen Anlass der Glockenweihe am 22. Mai 2022 
möchten wir musikalisch umrahmen. 
Deshalb die Idee mit einem Projektchor. 
Wenn Du gerne singst, auch mehrstimmig oder sogar schon 
in einem Chor mitgesungen hast, dann „mach mit“! 
Die erste der ca. 5 geplanten Proben ist am 06. April um 
20.00Uhr in der Kirche in Hundersingen. 
Bei Fragen oder zur Anmeldung ruft gerne bei 
Luitgard Reich, Telefon 07393 / 2540  oder 
Joachim Rampf, Telefon 07356/4655 an. 
Wer spontan Lust und Zeit für die Proben hat einfach zum 
ersten Treffen vorbeikommen. 
Wir freuen uns auf Euch! 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

Donnerstag, 24. März 
18.30 Uhr Friedensgebet 
4. Fastensonntag 
Sonntag, 27. März 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 31. März 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 gest. Jahrtag f. Alois Schlegel 
5. Fastensonntag 
Sonntag, 03. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Katholischer Kindergarten 
Oberstadion

Ein Schnuppertag im Kindergarten ...  
Liebe Eltern, 
Sie möchten Ihr Kind bei uns im Kindergarten in Oberstadion 
anmelden? Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, unseren 
katholischen Kindergarten St. Josef zu besuchen. Am Freitag, 
den 29. April 2022 haben Sie die Möglichkeit mit Ihrem Kind 
von 15.00 Uhr - 16.30 Uhr in die Räumlichkeiten unseres Kin-
dergartens zu schnuppern. Wir werden Ihnen einen Einblick in 
unseren täglichen Morgenkreis mit Liedern und Kreisspielen 
geben und anschließend, während dem freien Spiel der Kinder, 
mögliche Fragen beantworten. Sie erhalten an diesem Nach-
mittag nach Bedarf Infomaterial über unseren Kindergarten. 
Um gut planen zu können, melden Sie sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail bis zum 20. April 2022 an. Wir freuen uns auf 
Sie! Bitte beachten Sie die aktuellen Corona Verordnungen. 
Kontakt: 
07357/2026 
stjosef.oberstaadion@kiga.drs.de 
Ihr Kindergartenteam Oberstadion 

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
(Johannes 12,24) 
  
Freitag, 25. März 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler 
Sonntag, 27. März - Lätare - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler 
 (Pfarrer Herbert Seichter) 
 Bitte beachten Sie die Maskentragepflicht in 

Innenräumen. 
 Das Opfer im Gottesdienst ist für die Studien-

hilfe vorgesehen.  
 Heute ist Zeitumstellung auf Sommerzeit! 
Dienstag, 29. März 
09.30 Uhr Das Pfarrbüro in Attenweiler ist geöffnet bis  

11.30 Uhr 
Mittwoch, 30. März 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Attenweiler 
Sonntag, 3. April - Judika - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler 
 (Prädikantin Andrea Eller) 
11.00 Uhr Gottesdienst in Uttenweiler in der kath. Kirche St. 

Simon und Judas (Prädikantin Andrea Eller) 
  
Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382 
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Sie sind betroffen vom Krieg in der Ukraine und möchten den Menschen dort helfen? Das 
Gustav-Adolf-Werk (GAW) hat langjährige Beziehungen zu evangelischen Kirchen in der 
Ukraine und in den Nachbarländern und kann so zielgenau helfen. 
 

Auf der Homepage des GAW können Sie unter 
www.gaw-wue.de aktuelle Berichte von den 
Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der Ukraine-
Krise lesen.  
 
Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW unter 
Angabe des 
Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden 
wollen, gelangen Sie durch 
das Scannen des QR-Codes 
auch direkt auf die 
Spendenseite des GAW. 

 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 
 
 
 
 
  

Ukraine-Nothilfe des Gustav-Adolf-Werkes 
Sie sind betroffen vom Krieg in der Ukraine und möchten den 
Menschen dort helfen? Das Gustav-Adolf-Werk (GAW) hat 
langjährige Beziehungen zu evangelischen Kirchen in der Uk-
raine und in den Nachbarländern und kann so zielgenau helfen. 
Auf der Homepage des GAW können Sie unter  www.gaw-wue.
de aktuelle Berichte von den Hilfseinsätzen der Partnerkirchen 
bei der Ukraine- Krise lesen. 

hten den Menschen dort helfen? Das 
 zu evangelischen Kirchen in der 

enau helfen. 

Auf der Homepage des GAW können Sie unter 
 aktuelle Berichte von den 

Hilfseinsätzen der Partnerkirchen bei der Ukraine-

Um zu spenden, nutzen Sie bitte die 
nebenstehende Bankverbindung des GAW unter 

Verwendungszwecks. Falls 
Sie elektronisch spenden 
wollen, gelangen Sie durch 
das Scannen des QR-Codes 

Spendenseite des GAW. 

Um zu spenden, nutzen Sie bitte die ob-
benstehende Bankverbindung des GAW 
unter Angabe des Verwendungszwecks. 
Falls Sie elektronisch spenden wollen, ge-
langen Sie durch das Scannen des QR-
Codes auch direkt auf die Spendenseite 
des GAW. 

Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstützung. 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

 
 

Evangelische 
 
 

 
 

 
Kirchengemeinde  

 

 
 Rottenacker 

 
 

 
 

Kirchstraße 33  $  89616 Rottenacker  $  Telefon: 07393 / 2298 $  Telefax: 07393 / 2252 
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Kirchliche Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Rottenacker für die KW 12  

 
Am Sonntag, den 27. März, werden in Deutschland die Uhren wieder auf die 
Sommerzeit umgestellt. Um 2 Uhr morgens wird die Uhr um eine Stunde nach 
vorne auf 3 Uhr gestellt. Die Nacht wird damit eine Stunde kürzer 

 
Sonntag 27.03. Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Laetare: 
 "Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 

allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht." Joh 12,24 
9.30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Beck)  

 Kinderkirche 
  

 

 10.30 Uhr Taufgottesdienst (Vikarin Beck) getauft werden  
Gabriel Albert Walter und Tim David Trapp 

Das Opfer wird für die Studienhilfe erbeten 
 

Montag 28.03.  15.30 Uhr Bücherei geöffnet, Eingang Haldengäßle 
 

Dienstag 29.03. 10.15 Uhr Dienstbesprechung 
 

Mittwoch 30.03.  9.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
  15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 
 

Donnerstag 31.03. 12.15 Uhr  Oifach essa 
18.30 Uhr All4ONE in Rottenacker

Am Sonntag, den 27. März, werden in Deutsch-
land die Uhren wieder auf die Sommerzeit um-
gestellt. Um 2 Uhr morgens wird die Uhr um eine 
Stunde nach vorne auf 3 Uhr gestellt. Die Nacht 
wird damit eine Stunde kürzer 
  

Sonntag, 27.03. 
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Laetare: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ Joh 12,24 
09.30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Beck)
 Kinderkirche 
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Vikarin Beck) getauft 

werden 
 Gabriel Albert Walter und Tim David 

Trapp 
 Das Opfer wird für die Studienhilfe erbeten 
Montag, 28.03. 
15.30 Uhr Bücherei geöffnet, Eingang Haldengäßle 
Dienstag, 29.03. 
10.15 Uhr Dienstbesprechung 
Mittwoch, 30.03. 
09.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 

Donnerstag, 31.03. 
12.15 Uhr Oifach essa 
18.30 Uhr All4ONE in Rottenacker 
20.15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
Freitag, 1.4. 
09.30 Uhr Treffendes Besuchsdienstes 
19.00 Uhr Geselliges Kirchenchortreffen bei Rosi 
  
Gottesdienste 
Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Hygienevorschriften. 
  
Pfarramt 
Ev. Pfarramt | Kirchstraße 33,  
89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, 
E-Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Fußball

Rückrundenauftakt 
Nach langem Warten und einer von Corona geprägten Vor-
bereitung startete die Elf um das Trainergespann Michael und 
Florian Buck endlich in die Rückrunde. Zum Auftakt wartete 
mit dem TSV Türkgücü Ehingen gleich ein harter Brocken. 
Das Hinspiel konnte der SVU nur knapp für sich entscheiden 
und in der Tabelle trennte die beiden Mannschaften über die 
Winterpause lediglich ein Punkt. 
Bei strahlendem Sonnenschein startete um 15 Uhr die Partie 
am Wenzelstein. Das Vorspiel der Reservemannschaften fiel 
aufgrund des Spielermangels der Gastgeber an diesem Tag 
leider aus. 
Die Gegner starteten stark und machten uns das Leben von 
der ersten Minute an schwer. Wir konnten nur schwer unser 
Spiel aufziehen und zu selten kam der letzte Ball im vorde-
ren Drittel an. Der TSV erarbeitete sich mehr Spielanteile und 
setzte uns zunehmend unter Druck. In der sechzehnten Spiel-
minute wurde einer der gegnerischen Stürmer im Strafraum 
unglücklich getroffen und den Gastgebern ein Strafstoß zu-
gesprochen. Diese ließen sich die Chance in Führung zu ge-
hen nicht nehmen und verwandelten zum 1:0. Bis zur Halb-
zeit konnte man sich weiterhin nur selten durchsetzen und 
war zu oft nur zweiter Sieger in den Zweikämpfen. Mehr als 
einmal rettete Keeper Sascha Schlegel in letzter Instanz. So 
kam nach Wiederanpfiff was kommen musste. Nach einem 
sehenswerten Spielzug der Gegner zappelte der Ball erneut 
in unserem Netz und man jagte ab diesem Zeitpunkt einem 
2:0 Rückstand hinterher. 
Unsere Elf ließ sich nicht hängen und kämpfte sich weiter in 
das Spiel hinein. Mit Erfolg! Nach der Einwechslung von Julian 
Forster brachte dieser noch einmal frischen Wind in die Partie. 
Bereits nach kurzer Zeit konnte er sich wieder einmal seine 
Schnelligkeit zu Nutze machen und brachte uns mit dem 2:1 
in der 73. Minute wieder in Schlagdistanz. Und nur eine Minute 
später zog Frieder Seethaler von der linken Außenlinie an der 
gegnerischen Verteidigung vorbei und glich zum 2:2 aus. Die 
letzten Minuten waren nach dieser Blitzaufholjagd wie erwartet 
umkämpft. Beide Mannschaften drückten auf den Sieg. Fast 
mit dem Abpfiff kam es dann zu einer dramatischen Szene. 
Beim Versuch einen langen Ball der in Richtung unseres Tores 
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Kirchliche Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Rottenacker für die KW 12 

 
Am Sonntag, den 27. März, werden in Deutschland die Uhren wieder auf die 
Sommerzeit umgestellt. Um 2 Uhr morgens wird die Uhr um eine Stunde nach 
vorne auf 3 Uhr gestellt. Die Nacht wird damit eine Stunde kürzer 

 
Sonntag 27.03. Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Laetare: 
 "Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 

allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht." Joh 12,24
9.30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Beck)  

 Kinderkirche 
  

 

 10.30 Uhr Taufgottesdienst (Vikarin Beck) getauft werden
Gabriel Albert Walter und Tim David Trapp 

Das Opfer wird für die Studienhilfe erbeten 
 

Montag 28.03.  15.30 Uhr Bücherei geöffnet, Eingang Haldengäßle 
 

Dienstag 29.03. 10.15 Uhr Dienstbesprechung 
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unterwegs war unschädlich zu machen, prallte unser Torwart 
Sascha Schlegel mit dem ebenfalls heranstürmenden Gegner 
brutal mit dem Kopf zusammen. Beide gingen sofort zu Bo-
den. Schnell war klar, zumindest für uns, dass das Spiel nicht 
mehr angepfiffen wird. Beide Beteiligten wurden anschließend 
mit dem Rettungsdienst vom Platz transportiert. 
Wir wünschen unserem Mitspieler Sascha eine schnelle und 
vor allem unkomplizierte Genesung! Und auch dem Stürmer 
des TSV sprechen wir an dieser Stelle unsere Genesungs-
wünsche aus. 
Nächsten Sonntag ist der SV Unlingen zu Gast, Spielbeginn ist 
um 15 Uhr. Wir freuen uns wie immer auf Eure Unterstützung!

Jugendfußball
Sa. 26.03.2022: 
A-Junioren 
SGM Schelklingen - SGM Unterstadion/Emerkingen 
Spielbeginn: 15:00 Uhr; Spielort: Schelklingen

Schützenverein  
Hundersingen

www.sv-hundersingen.de

Voranzeige Jahreshauptversammlung 
Einladung 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Schützen-
verein Hundersingen darf ich Sie am Freitag, 08.04.2022 um 
20.00 Uhr recht herzlich ins Schützenhaus nach Hundersin-
gen einladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte der Gäste 
4. Berichte 
 4.1 Oberschützenmeister 
 4.2 Schriftführer 
 4.3 Kassier 
 4.4 Sportleiter 
 4.5 Jugendleiter 
 4.6 Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
 6.1 Oberschützenmeister  
 6.2 1.Schützenmeister 
 6.3 Kassier 
 6.4 Sportleiter Gewehr 
 6.5 stv. Jugendleiter 
 6.6 Waffenwart 
 6.7 Beisitzer 
 6.8 Kassenprüfer 
7. Ehrungen 
8. Wünsche / Anfragen 
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätes-
tens 01.04.2022 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 
Es würde mich freuen Sie an diesem Abend begrüßen zu 
dürfen. 
Mit Schützengruß 
OSM Heitele

Aufstieg geschafft 
Unsere 1. Mannschaft musste vergangene Woche gegen den 
Mitstreiter des Aufstiegs, SSV Ehingen ran. Mit einer relativ 
durchwachsenen Leistung von den Hundersingern Schützen 
konnten Sie sich trotzdem behaupten. Mit diesem Sieg wurde 
der Aufstieg in die Gruppe A geschafft - JEAH! 
SSV Ehingen I - SV Hundersingen I 1481: 1497 Ringe 
Beste Schützen waren: 
Wölfl Simon mit 385 Ringen 

Braig Patrick mit 376 Ringen 
Demmelmaier Robert mit 373 Ringen 
Fürst Edgar mit 363 Ringen 
DANKE an die 1. Mannschaft für die tolle Leistung und den 
super Zusammenhalt! Für die weiteren Meisterschaften - GUT 
SCHUSS 
 
 

Musikverein „Lyra“ 
Unterstadion

www.musikverein-unterstadion.de

Musikverein „Lyra“ 
Unterstadion

www.musikverein-unterstadion.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Musikverein „Lyra“ Unterstadion lädt Sie zur Jahres-
hauptversammlung am  Samstag, 26. März 2022 um 19:30 
Uhr  in den Gemeindesaal nach Unterstadion ein. 
Tagesordnung: 
 1.   Begrüßung 
 2.   Totengedenken 
 3.   Bericht des 1. Vorsitzenden 
 4. Bericht der Schriftführerin 
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Bericht des Jugendleiters 
 8. Entlastungen 
 9. Ehrungen 
10. Wahlen 
11. Verschiedenes 
Wünsche und Anträge teilen Sie bitte bis zum 19. März 2022 
dem 1. Vorsitzenden mit. 
Alle aktiven und fördernden Mitglieder, sowie alle Freunde und 
Gönner des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion sind zu dieser 
Versammlung ganz herzlich eingeladen. 
Bitte beachten Sie die geltenden Hygieneregeln. Es gilt 
Maskenpflicht! Die Veranstaltung findet unter der 3G-Re-
gelung statt (Geimpft, Getestet oder Genesen) 
 Mit freundlichem Musikergruß 
Christian Fiderer 
1. Vorsitzender 
 
 

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Seniorennachmittag - Palmsonntag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation haben wir uns ent-
schlossen, dass auch dieses Jahr unser Seniorennachmittag 
am Palmsonntag nicht stattfindet. 
Dies bedauern wir alle sehr. Aber ihre Gesundheit ist uns 
wichtig! 
DRK/ Seniorenteam

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

IHK-Veranstaltung: Selbstständig im Nebener-
werb am 31. März 2022  
Über die Vorteile von Nebenerwerbsgründungen und die Be-
sonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Exper-
ten des Starter-Centers der IHK Ulm am Donnerstag, den 31 
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März. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im 
Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18:30 Uhr online statt. 
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen beginnt nach 
Angaben der IHK in Teilzeit, bei den Gründerinnen sind es 
sogar zwei Drittel. Hauptgrund dafür ist die Unsicherheit, ob 
die Erträge aus der Selbstständigkeit ausreichen, um den Le-
bensunterhalt zu decken. Die Nebenerwerbsgründung bietet 
daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in einer ange-
stellten Tätigkeit mit einem gesicherten Einkommen zu bleiben. 
Auch wer Kinder und Haushalt versorgen muss, kann häufig 
kein Vollerwerbs-Unternehmen gründen, das einen Zwölf-
Stunden-Tag erfordert. 
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Grün-
dungsberater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis 
aussehen kann. Die Teilnahme kostet 25,00 Euro. Anmeldung 
und Information unter www.ulm.ihk24.de/nebenerwerb, tele-
fonisch unter 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@
ulm.ihk.de. 
 
 

 

Berufsfachschule  
Altenpflegehilfe, 
Start am 1. April 2022 

2-jährige Ausbildung mit intensiver Deutschförderung im dua-
len System. An zwei Tagen in der Woche erfolgt der Unterricht 
an der Berufsfach-schule. An den anderen Tagen findet die 
Ausbildung in einer Pflegeeinrichtung statt. Die Berufsfach-
schule ist schulgeldfrei. 
  
Beruf mit Zukunftsperspektive!  Im  Berufskolleg Gesund-
heit/Pflege I und II  (zweijährig) können die Schüler/innen die 
Fachhochschulreife und die Berufsausbildung zum Assisten-
ten im Gesundheits- und Sozialwesen erreichen. Das Berufs-
kolleg ist schulgeldfrei. Beim Berufskolleg Fremdsprachen 
bewegt man sich auf internationalem Parkett. Die Schwer-
punktfächer Englisch und Spanisch, sowie eine betriebswirt-
schaftliche Ausrichtung erlauben es nach 2 Jahren neben der 
Fachhochschulreife auch die Ausbildung zur fremdsprachli-
chen Wirtschaftsassistentin abzuschließen. Als weitere Option 
ist der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespon-
denten (KA)“ möglich. 
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all dieje-
nigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. Das 
Berufskolleg ist schulgeldfrei. 
Das Abendberufskolleg bietet die Möglichkeit für all dieje-
nigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in zwei Jahren in Teilzeit zu erlangen. 
  
Das  sozialwissenschaftliche Gymnasium  führt mit dem 
Schwerpunktfach „Pädagogik und Psychologie” in drei Jah-
ren zum Abitur. Wir bieten Online Beratung oder Beratung vor 
Ort an. Erfahren Sie, welche Vorteile die neue Gymnasialver-
ordnung für Sie bringt 
  
Online- Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife in Eng-
lisch 
3 x samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr ab 30.04.2022 
Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife in Mathema-
tik im KBZ 
4 x dienstags bis freitags von 9:30 bis 11:45 Uhr ab 19.04.2022 
Englisch- Aufbau und Konversationskurs, Online 
5 x mittwochs von 17:30 bis 18:30 Uhr, ab 16.03.2022 
Italienisch-Intensiv-Grundkurs im Kolping-Bildungszen-
trum 
8 x mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr, ab 06.04.2022 
Italienisch-Intensiv-Grundkurs Online 
10 x dienstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 05.04.2022 

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurse, 10 x donnerstags von
18:00 bis 19:30 Uhr (ABK 5) und oder 19:30 bis 21:00 Uhr 
(ABK 18), 
ab 31.03.2022 
Kurse der Erwachsenenbildung: 
Bitte beachten Sie, dass wir auch bei den Kursen der Erwach-
senenbildung die aktuellen Corona-Bestimmungen beachten 
müssen. 
Online-Beratung: https://kolping-macht-schule.de/beratung/ 
Nächster Infotag im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
ist am 9. April 2022, 10:00 bis 12:00 Uhr 
Anmeldung: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirch-
straße 24, 88499 Riedlingen Tel. 07371/935011, gabriele.
roth@kbw-gruppe.de; www.kolping-Riedlingen.de

LEADER Aktionsgruppe 

Unsere LEADER Aktionsgruppe Oberschwaben
lädt ein zu einem Online-Jugendforum 
am 05. April 2022 
Was denken Jugendliche über ihre Region? Was finden sie gut, 
was würden sie gerne ändern? Und vor allem: welche Impulse 
entstehen in einem kurzen und intensiven Online-Austausch 
zwischen Jugend lichen, wenn sie sich gemeinsam über ihre 
Region Gedanken machen? Die LEADER Aktionsgruppe Ober-
schwaben interessiert sich für die Perspektive und stärkere 
Einbindung von Jugendlichen und möchte sie in die Zielfor-
mulierung für die neue Förderperiode einbeziehen. 
Am 05. April 2022 wird - maßgeblich unterstützt durch die 
für Jugendarbeit Verantwortlichen in den Landkreisen - ein 
kurzweiliges, zweistündiges Online-Forum für Jugend liche 
stattfinden. Ab 18 Uhr ist der virtuelle Raum geöffnet. 
Einladung zum Online-Jugendforum: 
• Dienstag, 05. April 2022, von 18 Uhr bis ca. 20 Uhr 
Seit einem halben Jahr arbeitet die LEADER Aktionsgruppe 
Ober schwaben an einem neuen Regionalen Entwicklungs-
konzept (REK) und bindet hierfür die beteiligten Kommunen, 
Bürgerinnen und Bürger sowie regionale und überregionale 
Expertinnen und Experten in einen Dialogprozess ein. Auf-
taktveranstaltung in Präsenz im Sep tember 2021, Online-The-
men-Workshops im Herbst 2021, eine breit angelegte On-
line-Befragung sowie Online-Mitmachwebinare im Frühjahr 
2022 waren die bisherigen Stationen unter Pandemie-Be-
dingungen. Das Jugendforum rundet nun die Beteiligung ab. 
Die LEADER Aktionsgruppe Oberschwaben - auch unsere 
Gemeinde ist Mitglied und profitiert von Informationen, Fach-
tagungen und vielfältigen Fördermöglichkeiten - bewirbt sich 
derzeit für die neue EU-Förderperiode 2023-2027. Dazu muss 
ein neues Regionales Ent wicklungs konzept (REK)bis zum  
22. Juli 2022 beim Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg eingereicht 
werden. Das neue REK wird die Grundlage für die Fördermög-
lichkeiten in den kommenden Jahren bilden. 
Informationen und Zugangslink:  
www.leader-oberschwaben.de 
Anmeldungen und Kontaktmöglichkeiten für Rückfragen: 
-  LEADER-Geschäftsstelle, Emmanuel Frank, E-Mail: l
 eader@lrasig.de oder 
-  Kinder und Jugendagentur Sigmaringen, 
  Dietmar.Unterricker@lrasig.de oder Servicestelle Jugendkul-

tur u. Jugendbeteiligung, Roland.Schoenbucher@lrasig.de 
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Das Regierungspräsidium 
informiert

Regierungspräsident Klaus Tappeser gibt  
Ergebnisse des Bezirksentscheids zum  
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
bekannt 
Bereits zum 27. Mal konnten sich Gemeinden auf Bezirks
ebene beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteili
gen. Die Besten können sich im Sommer 2022 im Landes
entscheid BadenWürttemberg messen. 2023 werden die 
Bundessieger ermittelt. Gold, Silber und Bronzemedaillen, 
sowie Sonderpreise zeichnen herausragende Leistungen 
im Dorfleben aus. 
Unter Leitung des Regierungspräsidiums Tübingen bereiste 
und bewertete eine interdisziplinäre Bezirkskommission unter 
Federführung von Stephan Eckardt die am diesjährigen Wett-
bewerb teilnehmenden Gemeinden. Dabei wurden insbeson-
dere die Bereiche „Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche 
Initiativen“, „Soziale und kulturelle Aktivitäten“, „Baugestaltung 
und Siedlungsentwicklung“, sowie „Grüngestaltung und das 
Dorf in der Landschaft“ berücksichtigt. 
Gewonnen haben die Dörfer „Hechingen-Weilheim“, „Lan-
genau-Hörvelsingen“, „Biberach-Mettenberg“ und „Leiber-
tingen-Thalheim“. Alle vier Dörfer haben sich somit für den 
baden-württembergischen Landesentscheid Ende Juni 2022 
qualifiziert. Bronzemedaillen gehen an „Bad Buchau-Moos-
burg“ und „Ostrach-Tafertsweiler“. 
Für Sonderpreise nominierte die Jury die Orte „Bad 
Saulgau-Haid-Bogenweiler-Sießen“ und „Leibertingen-Thal-
heim“ sowie „Blaustein Markbronn-Dietingen“ und Bernstadt. 
Besonderer Dank und Anerkennung für die Teilnahme am Wett-
bewerb geht an „Ingoldingen-Muttensweiler“ und die Reut-
linger Teilorte Bronnweiler, Reicheneck und Sickenhausen. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser gratuliert den erfolgrei-
chen Dörfern: „Beeindruckend ist insbesondere das Engage-
ment der Bürgerinnen und Bürger sowie ihr Wille, die Dörfer 
und die Dorfgemeinschaft für die Zukunft weiterzuentwickeln. 
Ich wünsche den Gewinnern des Bezirksentscheids viel Er-
folg für den bevorstehenden Landeswettbewerb.“ Bei allen 
teilnehmenden Dörfern im Regierungsbezirk Tübingen habe 
der Wettbewerb in beeindruckender Weise positive Impulse 
gesetzt und Kräfte mobilisiert: „Die hier lebenden Menschen 
gestalten aktiv ihr Umfeld und das Zusammenleben im Dorf. 
Sie stellen sich den aktuellen Herausforderungen im ländlichen 
Raum und packen diese engagiert an“, so Tappeser. 
Hintergrundinformationen: 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der einzige um-
fassende Wettbewerb, der alle Bereiche der Dorfentwick-
lung und des Dorflebens betrachtet. Er wird bereits seit 1961 
durchgeführt und immer wieder den aktuellen Erfordernissen 
angepasst. Der Wettbewerb befasst sich mit den heutigen 
und zukünftigen Herausforderungen des Lebens in Gemein-
den und Ortsteilen mit bis zu 3.000 Einwohnern. Im Fokus 
steht die ganzheitliche Entwicklung der ländlichen Gemein-
den. Der Wettbewerb bietet den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, über einen längeren Zeitraum Verantwortung in 
und für ihre Gemeinde zu übernehmen, kreativ zu werden und 
selbst Hand anzulegen, um die Projekte der Gemeinschaft zu 
realisieren. 
Einen großen Stellenwert nimmt die Betrachtung der aktuel-
len und zukünftigen Situation des Dorfes und die daraus zu 
entwickelnden Ziele und Maßnahmen ein. Bei der Analyse 
ist zu betrachten, wie es in zehn und in zwanzig Jahren im 
Dorf aussehen wird. Mit Blick auf die Zukunft soll ein Leitbild 
entwickelt werden. Alle teilnehmenden Kommunen haben 
gezielt ihre Stärken herausgearbeitet und für ausgemachte 
Herausforderungen konstruktive Lösungsansätze gefunden. 
Erstmalig erhält jedes Dorf einen Teilnahmezuschuss in Höhe 

von bis zu 3.000 Euro. 
Im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung des Ministe-
riums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
am 26.11.2022 wird bekanntgegeben werden, welcher Ort 
das Land Baden-Württemberg beim Bundesentscheid 2023 
vertreten wird. 
Weiterführende Informationen zum Dorfwettbewerb sind im 
Internet unter www.dorfwettbewerb-bw.de und www.dorf-
wettbewerb.bund.de zu finden.

Sitzung des Kreistags 
 Am  Montag, 28.03.2022, findet in der Stadthalle Schelklin-
gen (Im Längental 4, 89601 Schelklingen) eine Sitzung des 
Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung  
1.  Geflüchtete aus der Ukraine im Alb-Donau-Kreis - Infor-

mationen
2. Ergänzung des Jugendhilfeausschusses 
3. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold, Landrat 

Derzeit (Stand 17.03.2022) gelten in Baden-Württemberg die 
Regelungen der Warnstufe. Danach bestehen für Besucherin-
nen und Besucher an Gremiensitzungen keine Nachweis- bzw. 
Kontrollpflichten. Sofern am Sitzungstag die Regelungen der 
Alarmstufe gelten sollten, sind wir dagegen verpflichtet, beim 
Zutritt zum Sitzungsraum bei allen Besucherinnen und Besu-
chern den Immunisierungsstand zu kontrollieren und uns von 
etwaigen nicht-immunisierten Besucherinnen und Besuchern 
einen Antigen- oder PCR-Testnachweis vorlegen zu lassen. 
Außerdem gilt, stufenunabhängig, für Besucherinnen und Be-
sucher eine Pflicht zum dauerhaften Tragen einer FFP2Maske.

Am 29. März 2022: WebSeminar zur Kleinkin
dernährung „Von Anfang an mit Spaß dabei“ 
Wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt, darüber 
informiert eine Fachreferentin der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung („Beki“) im Rahmen eines Web-Seminars am 
Dienstag, den 29. März 2022, von 9 bis 10.30 Uhr. 
Die „Beki“-Referentin gibt Eltern und Erziehenden sowie Ta-
gesmüttern Hilfestellung bei Fragen zur Ernährungserziehung 
bei der Ernährung des Kleinkindes. 
Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind eine gute 
und stabile Internetverbindung, ein aktueller Internet-Browser 
und ein Lautsprecher, um dem gesprochenen Wort der Refe-
rentin folgen zu können. 
Anmelden kann man sich beim Landratsamt Alb Donau Kreis 
unter:  
https://next.edudip.com/de/webinar/20223/1181702 

Krötenwanderungen im AlbDonauKreis set
zen ein  Landratsamt bittet Autofahrer nahe 
beliebten Laichgewässern um Vorsicht 
Grasfrosch, Erdkröte oder Bergmolch: Wenn die Witterung 
milder wird, verlassen Amphibien wie diese ihren Winterunter-
schlupf und wandern zum Paaren und Laichen in die Sommer-
quartiere. Auf ihren Laichwanderungen überqueren die Tiere 
häufig stark befahrene Straßen, die ihnen zum Verhängnis wer-
den können. Daher bittet der Fachdienst Forst, Naturschutz 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Autofahrer im Frühjahr 
um besondere Vorsicht. 
An den bekannten, besonders gefährdeten Straßenabschnit-
ten gibt es zum Teil feste Zäune, Leitsysteme oder Durchlässe 
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für die Tiere. Zusätzlich werden während der Laichwanderun-
gen provisorische Krötenschutzzäune aufgestellt. Ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer, meist von den Naturschutzverbän-
den, sammeln täglich zwei- bis dreimal die Tiere entlang der 
Fangzäune in Eimer und bringen sie sicher über die Straße. 
Außerdem stehen spezielle Hinweisschilder an den Straßen, 
die auf die Amphibienwanderungen aufmerksam machen. Für 
die Autofahrer bedeutet das: Fuß vom Gas, denn Tempo run-
ter und Vorsicht beim Fahren ist während der Wanderungszeit 
der Kröten der beste Amphibienschutz. 
Die Kröten wollen zur Paarung und zum Ablaichen in das Ge-
wässer zurück, in dem sie selbst aufgewachsen sind. Im Alb-
Donau-Kreis gibt es einige Gewässer, die bei den Kröten als 
besonders beliebte Laichgewässer gelten - beispielsweise der 
Schmiechener See zwischen Schelklingen und Allmendingen 
und der Ziegelweiher zwischen Dornstadt und Beimerstetten. 
An folgenden Straßen im Alb-Donau-Kreis finden alljährlich 
Krötenwanderungen statt, dort bittet das Landratsamt die 
Verkehrsteilnehmer um besondere Vorsicht: 
• B 492 Allmendingen - Schmiechen 
• L 240 Schelklingen - Ringingen 
• L 260 Dietenheim - Regglisweiler 
• L 260 Oberkirchberg - Illerrieden (Wochenauer Steige) 
• L 1232 Amstetten - Ettlenschieß 
• L 1236 Wippingen - Asch 
• L 1239 Beimerstetten - Dornstadt 
• L 1244 Arnegg - Ermingen 
• L 1268 Dietenheim - Wain 
• K 7313 Schalkstetten - Bräunisheim 
• K 7352 Rottenacker - Volkersheim 
• K 7360 Erbach - Ringingen 
• K 7360 Ringingen - Eggingen 
• K 7364 Illerrieden - Dorndorf 
• K 7365 Illerrieden - Beuren 
• K 7373 Ersingen - Dellmensingen 
• K 7385 Wippingen - Sonderbuch 
• K 7401 Urspring - Reutti 
• K 7402 Westerstetten - Holzkirch 
• K 7403 Beimerstetten - Tomerdingen 
• K 7411 Eggingen - Erstetten 
• K 7414 - im Bereich Kirchen 
 
 

LUBW LANDESANSTALT FÜR UMWELT  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
Weltwassertag 2022: Grundwasser ist Gewässertyp des 
Jahres 2022 
Grundwasser ist unsere wichtigste Trinkwasser-Ressource. 
Trotz einiger Verbesserungen ist unser Grundwasser immer 
noch durch Trockenheit und Chemikalien-Einträge bedroht. 
„Mit ihrem regelmäßigen Grundwasser-Monitoring setzt die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg das 
Motto des diesjährigen Weltwassertags „Making the invisible 
visible“ eins zu eins um. Schon seit vielen Jahren beobachten 
und bewerten wir unser Grundwasser und tragen damit zum 
Schutz unserer wertvollsten Trinkwasserressource bei“, so 
Werner Altkofer, stellvertretender Präsident der LUBW. 
Die LUBW hat pünktlich zum Weltwassertag am 22. März ihren 
Bericht zur Grundwasserüberwachung 2020 in Baden-Würt-
temberg veröffentlicht. Mit zahlreichen Grafiken und Tabellen 
informiert der Bericht darüber, wie sich die Grundwasservor-
räte im Land im vergangenen Jahr entwickelt haben. Er gibt 
außerdem darüber Auskunft, wie stark das Grundwasser bei-
spielsweise mit Nitrat und Industriechemikalien belastet ist. 
In den Jahren 2018 bis 2020 wurde erstmals das gesamte 

Landesmessnetz mit rund 1.900 Messstellen auf Glyphosat 
und Trifluoracetat untersucht. 
Glyphosat nur sehr selten im Grundwasser nachweisbar. 
Glyphosat ist ein Breitbandherbizid, das heißt es wirkt nicht 
selektiv, sondern gegen nahezu alle Pflanzen. Sein Abbau-
produkt AMPA (Aminomethyl-Phosphonsäure) kann auch aus 
phosphonathaltigen Putz- und Reinigungsmitteln gebildet 
werden. Glyphosat bzw. AMPA wurden bei der ersten lan-
desweiten Untersuchung nur sehr selten nachgewiesen. Die 
Herkunft der Befunde - Landwirtschaft oder Abwasser - ließ 
sich an den insgesamt 16 betroffenen Messstellen nicht ein-
deutig klären, da meist mehrere mögliche Einflussfaktoren 
vorlagen. Glyphosat führt somit nicht zu einer flächenhaften 
Gefährdung der Grundwasserqualität. 
Trifluoracetat fast überall im Grundwasser zu finden 
Trifluoracetat (TFA) ist ein Abbauprodukt vielfältiger chemi-
scher Erzeugnisse wie Kältemittel, Pharmaka und Pflanzen-
schutzmittel. Bei der ersten landesweiten Untersuchung wurde 
Trifluoracetat im Grundwasser nahezu überall - an rund 95 % 
der untersuchten Messstellen - gefunden. Die höchsten Einzel-
befunde betrafen durch industrielle Abwässer bzw. Uferfiltrat 
beeinflusste Messstellen. 
Grundwasservorräte auf niedrigem Niveau 
Insgesamt lagen die mittleren Grundwasservorräte im Jahr 
2020 auf ähnlich niedrigem Niveau wie 2019. Es wurden au-
ßergewöhnlich steile Grundwasseranstiege auf ein überdurch-
schnittliches Niveau zu Jahresbeginn beobachtet. Insgesamt 
bewegten sich die Grundwasservorräte überwiegend innerhalb 
des unteren Normalbereichs. Im südlichen und nördlichen 
Oberrheingraben sowie in Oberschwaben und dem Kraichgau 
waren 2020 niedrige Grundwasservorräte zu verzeichnen. 
Befunde von EDTA im Vergleich zu 1998 halbiert 
Komplexbildner können Metalle binden und sind deswegen 
u.a. Bestandteil von industriellen Wasch- und Reinigungsmit-
teln. Ein Komplexbildner ist beispielsweise die Ethylendiamin-
tetraessigsäure (EDTA), welche an fast 20 % der untersuchten 
Messstellen - hauptsächlich in den Teilmessnetzen Industrie 
und Siedlung - nachgewiesen wurde. Im Vergleich zu den ers-
ten landesweiten Untersuchungen in 1998 wird EDTA heute 
nur noch an halb so vielen Messstellen gefunden. „Komple-
xbildner sind somit ein gutes Beispiel dafür, dass es durch 
freiwillige Selbstverpflichtungen der Industrie gelingen kann, 
die Einträge und somit auch die Befunde im Grundwasser 
langfristig deutlich zu vermindern“, so der stellvertretende 
Präsident Werner Altkofer. 
Nitratbelastung nach wie vor zu hoch 
An rund 8 % der Messstellen im Land überschreitet der Nitrat-
gehalt 2020 den gesetzlich vorgegebenen Schwellenwert von 
50 Milligramm pro Liter. Somit stellt Nitrat wie in den Vorjah-
ren die Hauptbelastung im Grundwasser dar, auch wenn die 
Konzentrationen seit Jahren rückläufig sind. Seit 1994 hat die 
mittlere Nitratkonzentration landesweit von 29 Milligramm pro 
Liter um rund 24 Prozent auf 22 Milligramm pro Liter im Jahr 
2020 abgenommen. 
Die hohe Nitratbelastung ist in der Regel auf intensiven Acker-
bau bzw. auf den Anbau von Sonderkulturen zurückzuführen. 
Betroffen sind insbesondere Bereiche in der nördlichen und 
südlichen Oberrheinebene, Teile des Kraichgaus, der Neck-
arraum zwischen Stuttgart und Heilbronn sowie die Region 
Oberschwaben. Insgesamt werden rund 45 % der Landesflä-
che landwirtschaftlich genutzt. Auch in den landwirtschaftlich 
beeinflussten Messstellen sinken die mittleren Nitratkonzen-
trationen seit vielen Jahren. Seit dem Jahr 1994 von gut 38 
Milligramm pro Liter auf zuletzt knapp 30 Milligramm pro Liter, 
was einem Rückgang von rund 23 Prozent entspricht. Dieser 
Rückgang resultiert unter anderem aus der Schutzgebiets- und 
Ausgleichsverordnung (SchALVO), die seit 1988 Landwirtin-
nen und Landwirte verpflichtet, in Wasserschutzgebieten die 
Flächen grundwasserschonend zu bewirtschaften. Die Lan-
desregierung leistet entsprechende Ausgleichszahlungen für 
die daraus resultierenden wirtschaftlichen Nachteile. 
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Hintergrundinformation 
Knapp drei Viertel des Trinkwassers wird in Baden-Württem-
berg aus Grund- und Quellwasser gewonnen. Die LUBW über-
wacht regelmäßig die Grundwasserbeschaffenheit an rund 
1.900 Messstellen. Zusätzlich kontrollieren die Wasserver-
sorgungsunternehmen die Grundwasserqualität in den Was-
serschutzgebieten. 
Diese und weitere detaillierte Ergebnisse zu Grundwasse-
rinhaltsstoffen sowie zu den Grundwasservorräten sind im 
Bericht „Grundwasser-Überwachungsprogramm - Ergebnis-
se 2020“ veröffentlicht, der im Publikationsdienst der LUBW 
unter der Webadresse https://pudi.lubw.de/  als PDF-Datei 
heruntergeladen werden kann. Zur Auswahl stehen hier eine 
zweiseitige Kurzfassung und ein 46-seitiger Fachbericht. 
 
 

Sportheim Rottenacker sucht neue Pächter 
Ab dem 1. 7. 2022 suchen wir einen engagierten Pächter, 
der gerne eng mit dem Verein zusammen arbeitet und den 
Geist einer Vereinsgaststätte auch in Zukunft pflegt. Wir freu-
en uns über das Interesse von erfahrenen Gastronomen als 
auch ambitionierten Neueinsteigern. Bei Interesse melden  
Sie sich bitte bei: Tobias Werner, Telefon 0151/54 64 3155  
info@tsg-rottenacker.net

Metzelsuppe in Präsenz und für zu Hause 
„ToGo“ beim Sportverein Schemmerberg  
Der Sportverein Schemmerberg möchte im April nochmals die 
beliebte Metzelsuppe anbieten und die Anhänger der Schwä-
bischen Spezialitäten mit selbst Geschlachtetem verwöhnen. 
Deshalb wird am Freitag, 1. und Samstag, 2. April 2022, die 
Metzelsuppe im Sportheim und für zu Hause angeboten. 
Auf der Speisekarte stehen folgende Gerichte:  
•  Schlachtplatte (Kesselfleisch, Blut- und Leberwurst) mit 

Kraut und Brot für 9,50 Euro 
• Blut- und Leberwurst mit Kraut und Brot für 8,50 Euro 
• Kesselfleisch mit Kraut und Brot fü 8,50 Euro. 
•  Pan. Schnitzel mit Kartoffelsalat 8,50 Euro (roh, paniert zu 

selber rausbacken) 
Aus eigener Herstellung können auch folgende Wurst-
waren erworben werden:  
•  Schwarzwurst/Blutwurst gerauchter Ring oder im Kunst-

darm für 1,- Euro/100 g; 
•  Leberwurst gerauchter Ring oder im Kunstdarm für 1,- 

Euro/100 g; 
•  Schwartenmagen, Schinkenwurst (frisch oder geraucht) 

für 1,20 Euro/100 g; 
•  Schinkenwurst oder Lyoner in der 400 g-Dose für 4,00 

Euro/Stück. 
•  Außerdem gibt es Griebenschmalz im 250 g-Becher für 

2,50 Euro/Stück oder Tellersulz für 5,- Euro/Stück. 
Für zu Hause (ToGo):  
Wurst und Essen (kalt) gibt es nur auf Vorbestellung, solange 
der Vorrat reicht. Vorbestellungen sind von Mittwoch, 23. bis 
Samstag 26. März jeweils von 18 bis 20 Uhr möglich. 
Kontakt für Bestellung von Essen und Wurst  über Telefon 
oder WhatsApp: 0152 38491801 (Hess), 0171 4356263 (Betz) 
oder 0172 7464002 (Petrul). 
Abholung  am Freitag zwischen 17 bis 19 Uhr und Samstag 
zwischen 16 und 18 Uhr im Sportheim Schemmerberg unter 
den vorgeschriebenen Corona-Hygienemaßnahmen. 
Metzelsuppe im Sportheim genießen:  
Alle Speisen (außer dem pan. Schnitzel) können Sie auch gerne 
im Sportheim genießen. Zusätzlich zur Schlachtplatte, Blut- 
und Leberwurst und Kesselfleisch mit Kraut und Brot werden 
auch Vesperplatte, Tellersulz und Käseplatte angeboten. 

Öffnungszeiten: Freitag, 1. April ab 17 Uhr 
Tischreservierung  ab von Mittwoch 23. bis Samstag  
26. März, jeweils von 18 bis 20 Uhr unter Telefon 0171 4356263 
(Betz). 
Bitte beachten Sie: Im Sportheim gelten tagesaktuellen Co-
rona-Regeln
 
 
Aufruf zur Gastfamiliensuche 
Internationaler Schüleraustausch Hoppla, trotz Corona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Covid - 19 und Masern geimpft. Die 
Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen Covid - 
19 geimpft sind. 
  
El Salvador - dringend gesucht! 
Familienaufenthalt: 24. April - 18. Juni 2022 
Deutsche Schule San Salvador
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre 
Brasilien 
Familienaufenthalt: 19. Juni - 15. Juli.2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13 - 15 Jahre 
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni - ca. 29. Juli.2022 
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 - 23729 - 13, Fax 0711 - 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

AOK
Krankenstand in Ulm und dem Alb-Donau-
Kreis 2021 leicht gesunken 
Höhepunkt der Krankmeldungen lag im November  
Der Krankenstand bei AOK-versicherten Arbeitnehmern in 
Ulm und dem Alb-Donau-Kreis ist im Jahr 2021 im Vergleich 
zum Vorjahr leicht gesunken. Laut den jüngsten Zahlen aus 
dem AOK-Gesundheitsbericht sank die Zahl der Arbeitsun-
fähigkeitsmeldungen in Betrieben trotz Pandemie von 5,2 auf 
5,0 Prozent. Damit liegt die Region sowohl unter dem landes-
weiten Durchschnitt von 5,1 Prozent als auch dem Bundes-
durchschnitt von 5,4 Prozent. Die meisten Krankmeldungen 
gab es mit 6,3 Prozent im November. 
Jedes beschäftigte AOK-Mitglied in der Region kam 2021 im 
Schnitt auf 18,1 krankheitsbedingte Fehltage. Mit 53,9 Prozent 
war mehr als die Hälfte der AOK-Versicherten in Ulm und dem 
Alb-Donau-Kreis mindestens einmal krankgeschrieben. Pro 
Krankmeldung waren sie im Schnitt 11,2 Tage arbeitsunfähig, 
2020 waren es noch 12,3 Tage. „Nur 3,6 Prozent der Arbeits-
unfähigkeitsfälle dauerten länger als sechs Wochen. Allerdings 
machten diese Langzeiterkrankungen in der Summe 39,7 Pro-
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zent aller Arbeitsunfähigkeitstage aus“, so Christian Nastea, 
Koordinator für das Betriebliche Gesundheitsmanagement in 
Ulm und im Alb-Donau-Kreis. „36,8 Prozent aller Krankschrei-
bungen dauerten maximal drei Tage. Der tatsächliche Anteil 
an krankheitsbedingten Fehltagen dürfte hier jedoch höher 
ausfallen, da die AOK-Statistik nur diejenigen Fälle erfasst, 
bei denen eine ärztliche Krankschreibung vorliegt.“ 
Atemwegserkrankungen waren mit 18,1 Prozent der häufigste 
Grund für Krankmeldungen (2020: 22,1 %), gefolgt von Mus-
kel- und Skeletterkrankungen mit 16,4 Prozent (2020: 16,9 %), 
Verletzungen mit 9,1 Prozent (2020: 6,7 %) und Erkrankungen 
des Verdauungssystems mit 6,0 Prozent (2020: 6,7 %). 
Bezogen auf die meisten Fehltage führen die Muskel-Skelett-Er-
krankungen mit 21,7 Prozent die Statistik an (2020: 22,3 %). Es 
folgen psychische Beschwerden mit 11,0 Prozent (2020: 11,3 
%), Atemwegserkrankungen mit 10,9 Prozent (2020: 12,8 %) 
und Verletzungen mit 10,8 Prozent (2020: 10,6 %). 
Die meisten Fehlzeiten zählt die AOK in Ulm und im Alb-Do-
nau-Kreis für die Branche „Verkehr und Transport“ mit 5,9 Pro-
zent, gefolgt von den Branchen „Energie, Wasser, Entsorgung 
und Bergbau“ mit 5,8 Prozent und „Öffentliche Verwaltung und 
Sozialversicherung“ mit 5,5 Prozent. Angestellte bei Banken 
und Versicherungen hatten mit 3,4 Prozent den niedrigsten 
Krankenstand. 
Betrachtet man die Entwicklung der Krankenstände nach Alter 
und Geschlecht fällt auf, dass Arbeitnehmer zwischen 30 und 
34 Jahren die niedrigste AU-Quote haben: Sie betrug bei den 
Frauen 2,8 Prozent und bei den Männern 3,6 Prozent. Män-
ner sind über fast alle Altersgruppen hinweg etwas häufiger 
krankgeschrieben als Frauen. Besonders stark driften die 
Geschlechter in den letzten Arbeitsjahren auseinander: Von 
60 bis 64 Jahren liegt der Krankenstand der Männer bei 9,8 
Prozent, der der Frauen bei 8,7 Prozent. 
Ein Blick auf die Zahlen der Gesundheitskasse für ganz Ba-
den-Württemberg zeigt, dass im Pandemie-Zeitraum von 
März 2020 bis November 2021 von den 2,4 Millionen bei der 
AOK Baden-Württemberg versicherten Erwerbstätigen über 
130.000 Beschäftigte mindestens eine Krankschreibung auf-
grund einer Covid-19-Diagnose erhielten. Damit sind in den 
ersten 21 Monaten seit Beginn der Pandemie 5,5 Prozent der 
AOK-Mitglieder im Südwesten im Zusammenhang mit Co-
vid-19 krankheitsbedingt an ihrem Arbeitsplatz ausgefallen. 
Hinweis: 
Grundlage für den Gesundheitsreport sind Krankheitsdaten 
aus dem Jahr 2021 von 86.242 in Ulm und im Alb-Donau-
Kreis beschäftigen AOK-Mitgliedern (44,1 % weiblich, 55,9 
% männlich). Die Zahlen der AOK gelten als repräsentativ, 
da sie mit einem Marktanteil von über 50 Prozent die größte 
Krankenkasse in der Region ist. 
Berücksichtigt wurden nur durch eine ärztliche Bescheinigung 
gemeldete Arbeitsunfähigkeitsfälle (AU-Fälle). Als AU-Tage 
gelten Kalendertage, also auch Samstage, Sonn- und Feier-
tage. Ausgewertet wurden die Daten vom Wissenschaftlichen 
Institut der AOK (WIdO). 

Sie erreichen uns rund um die Uhr
Telefon: 07393.3882 * Fax: 07393.6743

 Krankenpflege  Altenpflege  Hausw. Versorgung  Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 Med. Fußpflege  Familienpflege  Nachbarschaftshilfe

Maschinenring Biberach- 
Ehingen Soziale Dienste  
gemeinnützige GmbH
Betriebs- und Haushaltshilfe, 
Familienpflege
Tel. 07351/18826-20 

Infos und Jobs unter www.mr-info.de

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen
Dienstag und Freitag (8 bis 12:30 Uhr), 
Donnerstag (8 bis 17:30 Uhr)
Claudia Litzbarski, 07391 779 2476
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de

Öffnungszeiten der Postagentur  
Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,20 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle
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UNTERRICHT

»In unserem Bewusstsein hat jeder 
Mensch ein Recht auf Entwicklung 
seiner individuellen Fähigkeiten 
in sozialen Bezügen.«
Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren 
Regelbereich im Kinderhaus Mullewapp in Biberach

Erzieher / Fachkräfte (w/m/d)  
in Vollzeit. Eingruppierung: S 8b TV-L/SuE

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO | Kinderhaus Mullewapp
Claudia Keller | 07351 24666
Wilhelm-Leger-Str. 7 | 88400 Biberach
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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4/

15 BALKON, 
TERASSE, 
GARTEN

Instrumentalunterricht
Lehrerin erteilt Klavier- uund Keyboardunterricht. Theresia Jerg
Tel. 07393/953294

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Sprechen Sie mit uns!  
Wir beraten Sie gerne.

Neukirch

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Biberach
Anzeigenkombi

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf

Oberstadion


